
Hope California

«Diese Generation muss errettet
werden»

«Hope Fest California»
Quelle: Facebook
Am 1. und 2. April füllten Tausende von – vorwiegend jungen – Menschen zehn
Stadien und symbolische Orte in ganz Kalifornien, um das Evangelium zu feiern.
Den Anstoss für dieses «Hope Fest» gab ein Traum.

«Es gibt Hoffnung für Kalifornien, und ihr Name ist Jesus» – das war die Botschaft,
die am ersten Aprilwochenende auf Veranstaltungen des Hope Festes im
gesamten «Golden State» gepredigt wurde. Tausende kamen zusammen in
Stadien und zentralen Stätten an zehn verschiedenen Orten in Kalifornien; aber
auch auf der Strasse wurde gesungen, gepredigt und gebetet. Nach Auskunft der
Veranstalter wurden Tausende «gerettet, getauft und erhielten den Auftrag, das
Evangelium weiterzusagen».
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Die Idee zu «Hope California» wurde aus einer vierzigtägigen Fastenzeit geboren,
organisiert von Lou Engle und Mando Matthews.

«Wenn nicht jetzt, wann dann?»
«Ich bin in einem lesbischen Haushalt mit zwei Müttern aufgewachsen und hatte
den Namen Jesus noch nie gehört», erklärte in einem Interview mit CBN der 28-
jährige Ross Johnston, ein Retortenbaby, das von zwei Frauen aufgezogen wurde.
Heute betreibt Johnston die Website «California Will Be Saved» mit und
beschreibt, wie es dazu kam: «Im Jahr 2020, als all der Wahnsinn in Amerika
passierte, spürte ich, wie der Heilige Geist zu mir sprach: 'Wenn du jetzt nicht
aufstehst, Ross, wann wirst du es jemals tun?'» Am Sonntag in Los Angeles rief er
der Menge junger Menschen zu, dass es für ihre Generation an der Zeit sei, sich
mutig für Jesus einzusetzen. Viele liefen daraufhin auf die Bühne, um ihr Leben
Jesus zu weihen.

«Hope Fest California»
Quelle: Facebook

Ivan Perez, 23, sagte: «Die Menschen suchen ihren Sinn im Leben an den falschen
Stellen, und wir begegnen ihnen mit der Lösung, die in Christus liegt...» Und die

https://m.livenet.ch/sites/default/files/2023-04/339483953_1382582705841104_2687073466579226553_n_2.jpg


neunzehnjährige Lolo Rhinehart sagte: «Ich bin Missionarin und sehe alles, was
vor sich geht und was Jesus tut, und selbst hinter den Kulissen ist es einfach
verrückt, wie viel Erweckung geschieht.»

Joel Mott, 26, ist ebenfalls an der Website «California Will Be Saved» beteiligt und
erklärt, dass die Generation Z nach etwas Echtem sucht und keine Angst vor einer
Herausforderung hat: «Mann, wir sind wie geschaffen für so etwas! Wir wurden
geschaffen, um im Angesicht der Korruption und der Dunkelheit das Licht Jesu zu
strahlen!», sagte Mott.

Johnston und Mott reisen durch den Staat Kaliforniern und predigen, singen und
beten auf der Strasse. Dabei erleben sie immer wieder Überraschungen. «Da war
ein Paar, das zu einem satanischen Ritual ging, sie kamen vorbei, hörten den
Worship und das Evangelium, wurden gerettet und auf der Stelle wiedergeboren,
das werde ich nie vergessen», sagte Johnston.

Aus Traum entstanden
Das «Hope Fest California» entstand aus einem Traum, in dem der Evangelist
Mando Matthews zehn Stadien in zehn Regionen Kaliforniens sah, die mit
Menschen gefüllt waren, die Jesus suchten. Am Sonntag wurde dieser Traum für
ihn Wirklichkeit. Matthews sagte gegenüber CBN News: «Wir haben Hunderte
getauft, Hunderte wurden gerettet, geheilt, befreit und es war einfach unglaublich
zu beobachten, von Sacramento bis San Francisco und von La Paz in Baja,
Kalifornien, es war unglaublich. Diese Generation muss gerettet werden, sie muss
gerettet werden. Wenn wir diese Generation nicht retten, verlieren wir Amerika.»

Hope California versteht sich als Zusammenfluss von Bewegungen, Diensten,
Kirchen und Gläubigen, die sich dem Ziel verschrieben haben, Kalifornien die
transformative Hoffnung von Jesus Christus zu bringen. Die Initiative beschreibt
sich selbst: «Wir bündeln unsere Kräfte mit Tausenden von Kreativen, Musikern,
Kirchen, gemeinnützigen Organisationen, kleinen Unternehmen und Diensten in
einem gemeinsamen Unternehmen, in der jeder seine einzigartigen Stärken und
Gaben nutzt.»

Zum Thema:
Nacht des Glaubens: Ein Festival auch für Zweifler
Jesusfreak Festival: Freakstock: Vom Festen und fester Nahrung

https://www.livenet.ch/news/schweiz/410356-ein_festival_auch_fuer_zweifler.html
https://www.livenet.ch/news/leben/freizeit/413973-freakstock_vom_festen_und_fester_nahrung.html
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